
Das Versagen der 
Gerichte und ihre 

zweite Chance
Dr. jur. Josef Hingerl

Insolvenzverwalter und Bürgeranwalt, Vorstandsmitglied im Verein KinderrechteJetzt



Die Gerichte haben im ersten großen Stresstest am Grundgesetz völlig versagt. 
Sie sind aber auch die einzige gesellschaftliche Kraft, die eine grundlegende
Aufarbeitung bewerkstelligen und damit die gespaltene Gesellschaft
heilen könnte.

22. Juni 2020
• Harbarth öffnet die Büchse der Pandora, indem er öffentlich die Grundrechte
   relativiert
„Die Grundrechtsausübung geschieht in Corona-Zeiten teilweise in einer anderen
 Weise als vor der Pandemie…Die Grundrechte gelten, aber sie gelten anders als vor
 der Krise.“
29.10.2020
• Kritische Stimmen , Beispiel VGH München, Beschluss vom 29.10.2020, 
   NE 20.2360, Juris RN 30
„Vorliegend geht es um Grundrechtseingriffe, die nach ihrer Reichweite, ihrer
 Intensität und ihrer zeitlichen Dauer mittlerweile ohne Beispiel sein dürften.“
(Beschluss vom 29.10.2020, NE 20.2360, Juris RN 30)



8.4.2021
• Weimarer Maskenentscheidung des Richters Christian Dettmar
• Strafrechtliches Ermittlungsverfahren, Blattschuss der Exekutive

23.4.2021 bis 30.6.2021
• Bundesnotbremse (Bundesgesetz), Merkel und Harbarth im Austausch
• Verletzung des Prinzips der Gewaltenteilung



19.11.2021
• Bundesnotbremseentscheidung des Bundesverfassungsgerichts (1 BvR 781/21)
• Der geniale Wendepunkt zwischen Vergangenheit und Zukunft
• „Hineinwachsen“ der Coronamaßnahmen in die Verfassungswidrigkeit
„Erweist sich eine Prognose nachträglich als unrichtig, stellt dies jedenfalls die 
ursprüngliche Eignung des Gesetzes nicht in Frage…Die Eignung setzt also nicht 
voraus, dass es zweifelsfrei empirische Nachweise der Wirkung oder Wirksamkeit 
der Maßnahmen gibt…Allerdings kann eine zunächst verfassungskonforme 
Regelung später mit Wirkung für die Zukunft verfassungswidrig werden, wenn 
ursprüngliche Annahmen des Gesetzgebers nicht mehr tragen.“ (RN 186)
• Ausstiegsklausel und Steilvorlage an Gerichte,
• öffentliches Schreiben an alle Gerichte am 2.11.2023



3.9.2024
• VG Osnabrück, Vorlage der einrichtungsbezogenen Impfpflicht nach Art. 100 GG
• „Hineinwachsen“ der Coronamaßnahmen in die Verfassungswidrigkeit

Ab 24.7.2024
• Strafanzeigen des Vereins KinderrechteJetzt gegen Impfärzte nach §§ 224 und 

226 StGB und Politiker, insbes. § 240 StGB
• Aufarbeitung und Heilung über die Bereinigung der Straftaten bei Ärzten
• Impfärzte: Amnestie bei Zahlung von € 5 pro Stich
• Maskenbefreiungsatteste und Impfbefreiungsatteste: Freispruch oder Amnestie
Die zweite Chance der Gerichte, Rechtsstaat und Demokratie zu stabilisieren
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